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Vor einigen Wochen hat sich der Verein 
Eisbadi Arosa gegründet – und sich gleich 
grosse Ziele gesetzt. Denn die Vereinsmit-
glieder wollen nicht nur im Winter das kal-
te Nass im Untersee geniessen, sondern 
dort gleich eine ganze Wellness-Oase 
schaffen. Deren Herzstück sollen ein Sau-
na- und ein Ruhewagen werden. Das wird 
allerdings kein billiges Unterfangen. Auch 
eine Schneerutsche und ein Iglu kann sich 
der Verein in dem Schneefeld bei der «Eis-
badi» gut vorstellen. In Zusammenarbeit 
mit dem Restaurant «Strandbad» könnte 
ein kulinarisches Angebot das winterliche 
Eisvergnügen ergänzen. Zwischen den 
einzelnen Bereichen sollen Wege durch 
den Schnee entstehen. Selbstverständlich 
unter Beachtung eines Sicherheitskon-
zepts, «das man nicht ausrutscht oder ins 
Wasser einbricht». Infotafeln sollen zei-
gen, wie man sich rund um das kalte 
Vergnügen passend verhält. 
Das alles wird jedoch kein billiges Unter-
fangen, das der Verein bei weitem nicht al-
lein stemmen kann. Daher entschieden 
sich die «Eisvögel«, eine Crowdfunding-
Aktion auf der Plattform «lokalhelden.ch« 
zu starten – und setzen sich gleich ein ehr-

geiziges Finanzierungsziel mit 80 000 
Franken. Doch offensichtlich traf der Ver-
ein mit seiner Idee einen Nerv, denn die 
Unterstützung ist gross. Am 5. August ist 
die Aktion gestartet worden und das erste 
Etappenziel mit dem Überschreiten der Fi-
nanzierungsschwelle von 38 000 Franken 
erreicht. Stand Mittwochnachmittag wa-
ren bereits 40 370 Franken erreicht. Für 
diese Summe sorgten bis anhin 119 Unter-
stüter. 
«Das ist gewaltig«, freut sich Flo Weiler 
vom Vorstand des Vereins. Damit könnte 
das Projekt bereits umgesetzt und der Sau-
nawagen gebaut werden. Wir sind damit 
jedoch noch nicht am Ende«, ergänzt Car-
men Prantl. «Um das Projekt zu 100 Pro-
zent zum Fliegen zu bringen, hätte der 
Verein gern zudem einen Ruhewagen, um 
den tapferen Saunierern und Eisbadern 
einen Ort der Erholung zur Verfügung stel-
len zu können.« Flo Weiler ist zuversicht-
lich, dass die angestrebten 80 000 Fran-
ken «realistisch sind«. Allerdings bleibt 
nicht mehr viel Zeit: Wer das Projekt über 
die Crowdfunding-Plattform unterstützen 
möchte, hat dazu noch bis zum 7. Septem-
ber um 23.59 Uhr Zeit. «Es sind noch sie-

ben Tage, bis wir die Wagen bestellen müs-
sen, und wir hoffen weiterhin auf soviel 
Unterstützung wie möglich«, sagt Carmen 
Prantl, die ebenfalls dem Vorstand des Ver-
eins angehört.
Hatte der Verein ursprünglich eine däni-
sche Firma im Auge, welche auf den Bau 
solcher Saunawagen spezialisiert ist, 
konnte inzwischen eine Schweizer Holz-
baufirma mit starken persönlichen Ver-
bindungen zu Arosa für Planung und Pro-
duktion des Saunawagens gewonnen 
werden. «Entstanden ist die Idee (ganz 
Arosal-Lke) bei einem spontanen und zu-
fälligem Treffen  in der Badi diesen Som-
mer«, freut sich Flo Weiler. «Bei einem so 
nachhaltigen Thema wie dem Eisbaden 
ist die Inslandsproduktion eine schöne 
und logische Konsequenz«, ergänzt Car-
men Prantl. 
Inzwischen liegen die Bewilligungen sei-
tens Bauamt und Gemeinde liegt vor. Soll-
te die Crowdfunding-Aktion also auch im 
Schlussspurt weiter erfolgreich sein, steht 
der Verwirklichung der Wellness-Oase am 
Untersee nichts mehr im Weg. Schon jetzt 
möchte der Verein allen Unterstützern ein 
herzliches Dankeschön zu sagen. Beson-
ders gefreut hat es die Verantwortlichen, 
dass diverse Betriebe, Organisationen und 
Vereine das Vorhaben ebenso unterstützen 
wie die Gemeinde Arosa. «Wir sind zudem 
mit weiteren potenziellen Spendern im Ge-
spräch.« Für Firmen oder Organisationen 
bestünde zudem die Möglichkeit, eine 
Spende mit einem späteren «Goodie« wie 
einem Event in der neuen Wellness-Oase 
zu verbinden. 

Der Verein Eisbadi Untersee steht allen Interes-
sierten offen und würde sich über viele Mitglieder 
und Gönner sehr freuen. Um die Ziele des Vereins 
umsetzen zu können, sollte die Crowdfunding-Ak-
tion auf der Plattform lokalhelden.ch natürlich ein 
möglichst grosser Erfolg werden. Noch bis zum 7. 
September um 23.59 Uhr können alle Freunde des 
Eisbadens am Untersee bis zum Ende des Monats 
auf dieser Plattform ihre Spende platzieren.

CROWDFUNDING AUF 
EINEM GUTEN WEG

Aber um die Wellness-Oase am Untersee komplett 
verwirklichen zu können, braucht es weitere Unterstützung

Von Uwe Oster

Screenshot der Webseite von «lokalhelden.ch« 
vom Mittwochnachmittag. Über 40 000 Franken 
sind bereits zugesagt, 80 000 Franken sind das 
Ziel, um das komplette Projekt verwirklichen zu 
können.


